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Dem gebessertenSünder wendetGott seineGnadewiederzu und
reißt ihn aus Angstund Not. WelcheThränenehrendenMenschen?
Die Thränender Reue,der FreudeüberGottesSegen,derLiebeund
Barmherzigkeit,der Teilnahme,der Versöhnung.

Was sollstdu thun, wenndichdeineBrüder (oderandereMenschen)
beleidigtoderdir wehegethanhaben?

Siehe,wie seinund lieblichist es, daßBrüder einträchtigbei ein¬
ander wohnen;denn daselbstverheißtder Herr Segen und Leben
(Wohlergehen)immerund ewiglich!

Wenndir deinBruderweh'gethan,
Sei wiedergut und denk'nichtdran!
Sprichfreundlich:Komm', 's ist nun vorbei!
Und tröst' ihn, daßer fröhlichsei. Möller.

8. Moses Flucht. *)
Ziel: Überschrift.

(. Vorbereitung.
Die Mutter Moses war seineAmme. Von ihr empfinger die

ersteleiblicheNahrung und auchdie ersteErziehung. Da sie eine
fromme,gläubigeIsraelitin war, so hat sie auchgetvißihren Sohn
das Wort Gottesgelehrt.

Der Knabekommtspäteran denHos desKönigs. Die Tochter
Pharaos hat ihn als ihren Sohn angenommen.Hier genoßer eine
guteErziehungund ward gelehretund unterrichtetin aller Weisheit
derÄgypter. Die ReligionderÄgypteraberwar abgöttisch(heidnisch).
Moses aber hat alles, lvas ihm die Mutter von demGott der Is¬
raelitengesagthat, nichtvergessen.DieseLehrenhattentiefeWurzeln
geschlagen.Er wußtedarumauch,daßein lebendigerGott waltet, der
das Volk Israel zu seinemVolk erwählethat, daß diesVolk große
Verheißungenhat, daß er auchzu diesemVolkegehört,alsodaßihn
die Verheißungenauchangehen.

Moseswar am ägyptischenHofe hochgeehrt,angesehen,wurde zu
denVornehmstendesLandesgerechnet,lebte in Herrlichkeit,Reichtum
und Pracht.

*) Vorher wird „Moses Geburt und Rettung" aus demersten
Schuljahrewiederholt.


